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Edler mit zweien ihrer Kinder in einem der Familie gehörigen kleinen

im hieſigen

e e e eBeilage zu Nr 137 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis

Geiſt aufKleine Chronik Jahren
Leirzig 11 Juni Ein Familiendrama mit blutigem

Ausgang ſpielte ſich geſtern Abend im Norden unſerer Stadt ab Der
penſionirte Schutzmann Friedrich Hermann E dler geb am 15 Auguſt 1854
hat in einem Anfalle von Geiſtesgeſtörtheit erſt ſeine Ehefrau
ermorden verſucht und ſich ſodann durch einen Meſſerſtich in den
Hals ſelbſt getödtet Schon früher zeigten ſich bei Edler Spuren
geiſtiger Störung weshalb vor etwa I Jahren ſeine Penſionirung er
ſolgte Frau Edler lebte ſchon ſeit einiger Zeit getrennt von ihrem Gatten
von dem ſie Grund hatte Schlimmes zu befürchten Edler hatte ein Logis
auf der Promenadenſtraße inne während ſeine Ehefrau mit den Kindern
auf der Berliner Straße wohnte Geſtern Abend nun hielt ſich Frau

Gärtchen in der Nähe der Gohliſer Straße auf als plötzlich kurz vor
g Uhr ihr Gatte vor dem Gartenpförtchen erſchien Edler der ſehr erregt
ſchien riß das verſchloſſene Pförtchen ohne Weiteres auf und forderte ſeine
Frau auf mit ihm in das Gartenhaus zu gehen Frau Edler nichts
Gutes ahnend weigerte ſich ihm zu folgen worauf der Mann plötzlich
ſein Taſchenmeſſer zog und ſeiner Frau zwei Stiche einen im
Geſicht den zweiten am Halſe beibrachte Auf ihr Hilfegeſchrei ſtürzten
zwei Herren aus einem Nachbargarten herbei und entriſſen die blutende
Frau den Händen des wahnſinnigen Mörders Die Frau überſprang in
ihrer Angſt ein Gartenſtacket während ſich der wie wüthend geberdende
Edler nach dem Gartenhäuschen zurückzog Als die beiden Herren deren
raſcher Hilfe es allein zu danken iſt daß Frau Edler mit dem Leben
davon kam bald darauf das Gartenhaus betraten lag Edler am Boden
röchelnd in ſeinem Blute Er hatte ſich einen Stich in den Hals bei
gebracht der die Halsſchlagader traf Bald darauf gab der Unſelige ſeinen

ſcheint bevorzuſtehen

Topfſcherben gefallen ſei

Köln 11 Juni

Sonnabend den 13 Juni 1896

Edler hinterläßt neun Kinder im Alter von 3 bis 16

Görlitz 11 Juni

Kindesmord

Entdeckung von Verbrechern Die
Ermittelung eines vor ſechs Jahren bei Muskau verübten Verbrechens

Nach einem Gelage das junge Leute aus Lugknitz
abgehalten hatten wurde einer der Betheiligten am anderen Morgen mit
durchſchnittenem Halſe aufgefunden und ſtarb ohne Angaben über ſeine
tödtliche Verwundung gemacht zu haben
wurde zwar eingeleitet aber bald eingeſtellt da angenommen wurde daß
der Todte in der Trunkenheit auf eine der zahlreich den Weg bedeckenden

Drei junge Leute aus Lugknitz die damals in
Unterſuchung waren ſind nun kürzlich miteinander in Streit gerathen
und haben ſich gegenſeitig der Betheiligung an dem Todtſchlage ihres
Zechgenoſſen ſo eifrig beſchuldigt daß die Staatsanwaltſchaft ſie geſänglich
eingezogen und die Unterſuchung gegen ſie aufs neue aufgenommen hat

Jn Rheydt bei Gladbach
vergiftete eine von ihrem Ehemann getrennt lebende Frau ihr zwei
Jahre altes Kind mittels Morphium

Budapeſt 11 Juni Große Fälſchungen Bei der ungariſchen
Kartenfabrik ereignete ſich ein großer Skandal
daß der leitende Direktor Stefan Zſiros Accepte im Betrage von
82000 Gulden in Umlauf geſetzt hatte
darunter Accepte in Höhe von 27 000 Gulden gefälſcht ſind
wurde feſtgeſtellt daß die Kartenfabrik Kartenſtempel fälſchte wodurch der
Fiskus um 69 000 Gulden geſchädigt wurde

Lüttich 11 Juni

Eine gerichtliche Unterſuchung

Die Mörderin wurde verhaftet

Die Direktion entdeckte

Die Unterſuchung ergab daß

Häuſereinſturz Durch einen Gallerie
einſturz im Bergwerke Sainte Marguerite erfolgte eine Bodenſenkung
in Folge deren mehrere Häuſer der Rue Oueſt einſtürzten
wurde getödtet mehrere wurden verwundet Die ganze Straße muß
geräumt werden

Paris 11 Juni Ein Racheakt Verfloſſene Nacht um 2 Uhr
wurde der Concierge des Hauſes Boulevard Hausmann 27 durch Läuten
geweckt Er zog die das Hausthor öffnende Schnur und erblickte durch
das Fenſter ſeiner Loge einen Unbekannten der ein Streichholz anzündete
und davonlief Der Concierge wollte nacheilen als plötzlich ein blitzartiger
Schein aufflammte gefolgt von einer ſtarken Exploſion Der Concierge
lief nach der nächſten Polizeiwache Kommiſſar und Schutzleute eilten
herbei und fanden in der Hausflur die Trümmer einer Konſerven
büchſe Durch den Deckel der Büchſe der gleichfalls aufgefunden wurde
war eine Lunte gezogen die noch nicht völlig verbrannt war Außerdem
wurden Kapſeln von Jagdpatronen gefunden Es wurde nur geringer
Sachſchaden angerichtet die Mauer iſt leicht beſchädigt Es iſt ungewiß
ob ein anarchiſtiſches Attentat oder ein gewöhnlicher Racheakt vorliegt
Das Haus iſt von keiner offiziellen Perſönlichkeit bewohnt

Toulon 11 Juni Zur Keſſelexploſion Ein Opfer der
Exploſion auf dem Panzer Jauréguiberry der Heizer Dubois iſt
heute Nacht ſeinen furchtbaren Verwundungen erlegen Sein Wunſch
vor ſeinem Tode noch einmal ſeine Gattin und ſeine Kinder ſehen zu
können wurde erfüllt da Dubois in Toulon ſeinen Wohnſitz hatte Ein
anderer Heizer der ebenfalls ſchwer verletzt wurde rief fortwährend in
herzzerreißenden Tönen nach den Seinen und wer ſich der Aermſten an
nehmen würde wenn ihn der Tod dieſen entriſſe Der Kapitän ver
ſicherte auf ſein Wort als Offizier es würde falls er ſtürbe für ſeine
Familie geſorgt werden Darauf unterdrückte der Unglückliche jeden weiteren
Schmerzenslaut Die Nachrichten gehen zumeiſt dahin daß die Kata
ſtrophe einem Konſtruktionsfehler und mithin der Fahrläſſigkeit eines
MaſchinenJnſpektors zuzuſchreiben iſt Nach einer neueren Meldung ſind
bereits 5 Verwundete geſtorben

Ferner

Eine Perſon

Amtliche Belkna nuntmachungen

Bekanntmachung
Der bisher an den inzwiſchen verſtorbenen Handelsmann Robert Wille ver

miethet geweſene Verkaufsladen Nr 6 im Anbau des Rothen Thurmes ſoll unter
den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen auf die Zeit bis Ende Sep
tember 1897 anderweit öffentlich meiſtbietend vermiethet werden

Es iſt hierzu Termin auf
Freitag den 19 Juni ds Js Vorm 10 Uhr

im Stadtſekretariat Rathhaus Zimmer Nr 30 angeſetzt zu welchem Re
flektanten hiermit eingeladen werden

Halle a den 9 Juni 1896
Der Magiſtrat

Stande
Bekanntmachung

Jn dem Verfahren betreffend die Enteignung des von dem Apotheker Her
mann Dunkel hier von ſeinen Grundſtücken Breiteſtraße 37 und Geiſtſtraße 15
ſowie Breiteſtraße 36 und 35 fluchtlinienmäßig zur Straße abzutretenden Landes iſt
der zur eng des Werthes des letzteren und zur Verhandlung mit den Be
theiligten auf Sonnabend den 13 d Mts Vormittags 9 e Uhr im hieſigen Raths
kellergebäude Commiſſionszimmer Nr 2 anberaumte Termin weil einer der für das
Verfahren ernannten Sachverſtändigen daran Theil zu nehmen verhindert iſt zufolge
Verfügung des e Regierungs Präſidenten in Merſeburg vom 9 Juni d Js

au ittwoch den 24 Juni d Js Vormittags 9 Ührathskellergebände Commiſſionszimmer 2 verlegt was hiermit
zur Kenntniß gebracht wird

Halle a den 11 Juni 1896
Der Magiſtrat

Staude

Berkannkmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die von den ſtädtiſchen

Kollegien mit Zuſtimmung der PolizeiVerwaltung für das Grundſtück Martin
ſtraße 7 längs der Front in der Auguſtaſtraße feſtgeſetzte Baufluchtlinie nunmehr
förmlich feſtgeſtellt iſt da der in Betracht kommende Grundſtücks Eigenthümer ſich
mit derſelben einverſtanden erklärt hat Der bezügliche Plan kann im Stadtbauamte

eingeſehen werden
Halle a den 8 Juni 1896

Der Magiſtrat
Staude

Brkanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen für den Stadt

bezirk Halle a S finden in dieſem Jahre unter Leitung des Königlichen Kreisphyſikus
Sanitätsrath Dr Riſel

d in dem Turnſaale der Bürgerſchule Oleariusſtraße 7
und zwar

vom 29 April bis 1 Juli d Js Mittwochs und Sonnabends Nachmittags
von 3 bis 4 Uhr

t vom 2 Juli bis 30 September d Js Mittwochs Nachm von 4 Uhr
tatt

Dieſer Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche
a im Jahre 1895 geboren ſind
b in früheren Jahren geboren ſind jedoch bis zum Jahre 1895 der Jmpfpflicht

noch nicht vollſtändig genügt haben erfolglos geimpft worden ſind oder wegen
Krankheit nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung jedes Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel zu
übergeben auf welchem Name und Ort Jahr und Tag der Geburt des
Kindes ſowie Name Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder
Vormundes beziehentlich der Mutter oder Pflegemutter richtig und deutlich
verzeichnet iſt

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern
Diphtheritis Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die
natürlichen Pocken beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das
Impflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und mit
reinen Kleidern gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 8 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Impfung folgenden Mittwoch oder Sonnabend zu der feſtgeſetzten Zeit zur Reviſion
vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen wird und
ein Jmpfſchein nicht ertheilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal ge
bracht werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens
am Terminstage dem Jmpfarzte anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflich
tigen Kinder bezw Pflegebefohlenen ausgeſchloſſen diejenigen welche ihre Kinder
bezw Pflegebefohlenen durch Privatärzte impfen laſſen wollen werden daher hier
durch unter ausdrücklicher Verwarnung vor den in S 14 Abſatz 2 des Jmpfgeſetzes
angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen Haft anſteigenden Strafen auf
gefordert mit ihren Kindern bezw Pflegebefohlenen in den anberaumten Jmpf

bezw Reviſionsterminen behufs der Jmpfung und Controle zu erſcheinen oder die
Befreiung von der Jmpfpflicht durch ärztliche Zeugniſſe nachzuweiſen

Diejenigen Eltern Pflegeeltern und Vormünder aber welche ihre i J 1896
impfpflichtigen Kinder bezw Pflegebefohlenen wie ihnen freigeſtellt iſt durch Privat
ärzte der Jmpfung unterziehen laſſen werden hierdurch aufgefordert bis längſtens
zum 30 September 1896 die e Jmpfungen ausführen zu laſſen

alle a den 24 April 1896v Der MagiſtratBekanntmachung
Der am 20 März 1851 zu Röhrsdorf geborene Handelsmann Arbeiter

Ernßt Gleinig ſorgt nicht für ſeine Familie ſo daß wir gezwungen ſind dieſelbe
aus öffentlichen Mitteln zu unterſtützen

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
den 12 Mai 1686Halle a den 1 x Die Armen Direktion

Zernial

Bekanntmachung
Der am 3 Mat 1860 hierſelbſt geborene Kupferſchmied Hermann Stummer

ſorgt nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt
werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 11 April 1896

Bekanntmachung
Die Aucrtion des ſtädtiſchen Leihamts welche im Monat Juni 1896

im Auctions Zimmer des Leihamtes abgehalten werden wird beginnt
Donnerstag den 11 Juni und e vorausſichtlich 5 Tage in Anſpruch

nehmen
Es kommen an jedem Tage Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber

Gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel c ferner Betten Leib und Bettwäſche
Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke zum Verkauf

Halle a den 11 Juni 1896
Das Leih Amt der Stadt Halle a S

2 Porto 80 Pfg Selbſterlernſchul d KiſtGa s Co ke ſonſt Bau Krte Preiſe wanto u ichen
ab Anſtalt 25 Pfg das Hektoliter zerkleinert

frei Gelaß 1,05 Mark und 95 Pfennig das Hektoliter bei Abnahme von mindeſtens
14 Hektoliter

Halle a den 19 März 1896

wv
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Den Ruf eines

Die Abonnenten des B T

Das illuſtrirte Witzblatt Ulkee

I Leſehalle

Die Verwaltung der Gas n Waſſerwerke

Berliner
Welkblaktes

hat ſich das B T durch die allgemeine Verbreitung nicht
J allein in Deutſchland ſondern in der ganzen gebildeten
Welt ſelbſt in den entfernteſten Ländern erworben Wo
J überhaupt im Ausland deutſche Zeitungen gehalten werden

Ida begegnet man ſicherlich in erſter Reihe dem B T
Dieſe univerſelle Verbreitung verdankt es ſeinem reichen

gediegenen Jnhalt ſowie der Schnelligkeit und Zu
J verläſſigkeit in der Berichterſtattung vermöge der an
J allen Weltplätzen angeſtellten eigenen Correſpondenten

empfangen

folgende fünf höchſt werthvolle Separat Beiblätter dem
die feuilletoniſtiſche

J Montagsausgabe Der Zeitgeiſt die Technische
Rundschau s das belletr Sonntagsblatt Deutſche

und die Mittheilungen über Landwirth
I ſchaft Gartenbaun und Hauswirthſchaft

Vierteljährliches Abonnement koſtet 5 Mk 25 Pfg bei allen Poſtämtern Probenummern franco
finden erfolgreichſte Verbreitung in allen Theilen Deutſchlands ſowie im Auslande

10 Jaro Garantie
für das Brechen oder Erlahmen der Taſtenfedern
mee Pateut dZug Harmonikas

patentirt in verſchiedenen Län
dern in Deutſchland patentamtlich

eſchützt unter Nr 47462 Be
anntlich können bei den bishe

e rigen Jnſtrumenten zu jeder Zeit
S eine oder mehrere Federn

brechen wodurch das Jnſtru
à ment unbrauchbar wird

Dies kommt bei meinen neu
erfundenen Jnſtrumenten

nicht mehr vor Ein ſolches
Jnſtrument zweichörig mit
Orgelton 40 Stimmen 2

Bäſſen 2 Regiſtern of
z fener Nickel Claviatur
D Zuhaltern zweifachem

unverwüſtlichem Dop
M pelbalg mit ſtählernen Ecken

h ſchonern 35 em groß liefere
S für nur M 70 Daſſelbe Jn

ſſtrument dreichörig mit 3 Regiſtern nur M 50

Die Armen Direktion
Zernial

nur direct vom Erfinder Heinrien Suhr in
Keuenrade Weſtfalen

Warnung
Jch warne ausdrücklich vor ähnlich klingenden

Annoncen der Coneurrenz welche die alte Federung
als verbefſerte Federung marktſchreieriſch anbietet
meine Federung iſt patentirt und werden Nach

ahmungen derſelben gerichtlich verfolgt

großſtückig

Tageblatt
Die ſorgfältig redigirte vollſtändige Handels Zeitung

des B T erfreut ſich wegen ihrer unparteiiſchen Haltung in
kaufmänniſchen und induſtriellen Kreiſen eines vorzüglichen
Rufes Beſonders haben zu dieſem großen Erfolge auch die
ausgezeichneten Original Feuilletons aus allen Gebieten der
Wiſſenſchaft und ſchönen Künſte ſowie die hervorragendſten
belletriſtiſchen Gaben insbeſondere die vorzüglichen Romane
und Novellen beigetragen welche im täglichen Roman Feuilleton
des B T erſcheinen und zwar in Deutſchland allein in
dieſem Blatte und niemals gleichzeitig in anderen Zeitungen
wie dies jetzt vielfach üblich iſt

Jm nächſten HKuartal gelangt zum Abdruck der Roman

Eine Liebestragödie von Paul Bourget

berühmten franzöſiſchen Akademiker Bourget gilt
als einer der erſten unter den lebenden Romandichtern Frank
reichs Die Stärke ſeines Talentes liegt in der pſycholo
giſch feinen Seelenmalerei in der fein ausgeführten Cha
rakteriſtik der handelnden Perſonen Jn obigem an der
lachenden Riviera ſpielenden tragiſchen Jdyll kommen dieſe
Vorzüge des Verfaſſers beſonders zur Geltung

allwöchentlich

Jnſerate Zeile 50 Pfg

neM t

e Dr Overhage sv eRKherm Pillen
ſeit 5 Jahrhunderten beliebt werthvoller
und billiger als chweizerpillen in
schachteln zu 100 Stück für 1 Mk 6 Schach
teln 5 2nk zu haben in jeder größeren
Apotheke oder von der Hauptniederlage

Hirschapotheke in Paderborn

Hier echt in der Kaiſer u Löwen Apo
theke ferner in Delitzſch Erfurt An
dreas u Römer Apotheke Heiligen
ſtadt Salzwedel Aſchersleben Magde
burg Stern u Viktoria Apoth Nord
hauſen c in jeder größeren Apotheke

Beſtandtheile Extr Rhei comp 3,0
Aloe 2,0 Barosm Rhiz Calam 1,0
Fol Senn Aromatic 2,0 Extr Fumar 1,5

Aechte Glycerin
Schwefelmilch Hrife

aus der kgl bayer Hofparfümeriefabrik
C D Wunderlich 2mal prämiirt
Seit 1863 mit größtem Erfolg eingeführt
entſchieden beliebteſte angenehmſte Toi
lettenſeife zur Erlangung jugendfriſch ge
ſchmeidig reinen Teints und zur Reinigung
von Ausſchlägen Jucken Kopfgrind
Schuppen und gegen Haagrausfall

C D Wunderlich s altrenommirte ver
beſſ Theerſeife à 35 Pfg Thoerſchwefel
ſeife à 50 Pfg bei C Kaiser Schmeer
ſtraße 24 Scheidelwitz Nachf Siegf
Weiss Geiſtſtr 64 H W Hädicke
Merkur Drog Gr Klausſtr 17 Paul
Evers Gr Ulrichſtraße 51

m jeder Art beſorgt billigU Aib Lange Schillerſtr 37

Wahlverſammlung
Sonntag den 14 Juni a Abends 8 Uhr

findet in

58 reCönnern
im Schützenhaus

eine von uns veranſtaltete

Wahlverſammleig
ſtatt in welcher unſer Kandidat Herr Werkzeugmeiſter I ln
ſein Programm entwickeln wird

Die Wähler aller nationalen Parteien welche ſich über den Standpunkt unſeres
Kandidaten unterrichten wollen ſind als Gäſte willkommen

Sozialdemokraten ſind ausgeſchloſſen

Das Wahlkomitee
der konſervativen dentſch ſozialen u Mittelſtands

nartei ſowie des Bundes der Landwirthe

anz l M OCküS
ANälhrzuwiebaek

beſitzt den höchſten Nährwerth befördert die
Körperzunahme ſtärkt den Knochenbau und iſt
wie kein anderes Nährmittel geeignet das Kind
vor den Folgen fehlerhafter Ernährung als
Scrophuloſe Drüſen Darmkatarrh Rhachitis
Knochenkrankheiten u ſ w zu ſchützen

Jn Düten und Packeten zum 10 20 30
und 60 Pf Verkauf in
Carl Kochs Nährzwiebat Fabrik

Herreuſtraße 1
und in den bekannten Verkaufsſtellen

7
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Sonnabend Grnuecral

h Grösste Special fabrik für El

Aue er für Hal

Deutsche Elektrizitäts Werke zu Aachen
Garbe Lahmeyer e Co

S
S

Vertreten durch

Hermann Arnholch Co Bank Commandit Gesellsohaſt

Halle a Alte Promenade 3
Wir stellen hiermit in unserer gegen Diebes

sicherten Stahlkammer

h Schrank Fächer
und Feuersgefahr ge

in verschiedenen Grössen welche unter eigenem Verschluss der Miether stehen behufs Auf
bewahrung von Werthpapieren etc zur Verfügung des Publikums Jahresmiethe je nach
Grösse Kürzere Miethsdauer nach Vereinbarung

Geschlossene Depöts nehmen vwir jederzeit zur Aufbewahrung in unseren
Tresors entgegen

h äkähhD Heute Sonnabend Ziehung
Münsterbau Gold Lotterie

Baare Geldgewinne à 50000 20000 10000 M
Jm Ganzen 3334 Gewinne

Loose à 3 Mark Porto u Gewinnliste 30 Pf extra
empfiehlt und verſendet

z G A Findeisen Cigarren Geſchäft
Leipzigerſtr 11 EckeFiliale des General Anzeiger

zu Freiburg

Kl Sandberg

L

h

AuctionSonnabend den 13 d Mts Mittags 12 Uhr verkaufe ich im Gaſthofe
Goldenes Herz hier Mansfelderſtraße 57 zwangsweiſe

11 ſchwere Arbeitspferde
Lützkendorf

Gerichtsvollzieher

liberale Wählerversammlungen

in Groitsech
Montag den 15 Juni Abends S Uhr

im Saale des Herrn Gaſtwirth Föhre
Abfahrt 6 Uhr 18 Min

in Löbejün
Dienstag den 16 Juni Abends S Uhr

im Gaſthof zum ſchwarzen Adler
Abfahrt 6 Uhr 18 Min

in Gröbers
Mittwoch den 17 Juni Abends 8 Uhr

in Uoffinann s Saal am Bahnhof
Abfahrt 7 Uhr 13 Min

in Ammendorf
Donnerstag den 18 Juni Abends S Uhr

in Feldmann s GasthofAbfahrt 5 Uhr 39 Min

in Brachstecdlt
Freitag den 19 Juni Abends 8 Uhr

in Mennecke s Gasthof
Abfahrt 6 Uhr Riebeckplatz

in Reideburg
Sonnabend den 20 Juni Abends S Uhr

in Heinert s Saal
Abfahrt 6 Uhr Riebeckplatz

Der Kandidat der Liberalen Herr Dr Alexander Meyer Berlin
wird anweſend ſein

Zu dieſen Verſammlungen werden alle Libekalen eingeladen
Der Vorstand

des Vereins der Liberalen in Halle u dem Saalkreise

W u29 Hannoversche Lotterie

In wenigen Tagen
Gewinnziehung3320 ewinne
Maunptgewinn im Werthe von

10 O O O Mark
LOOSE à 1 Mark

11 Loose für 10 Mark
Porto und Liste 20 extra

aind au bdesiehen duroh

F A Sehrader Hannover
Er Packkofstr 29

Looso à I Mark ind auch in alles
aureb Plakxate ken ntlichen

Verkaufestellen

Sack Ragoczi
Für chron Krankheiten Frauen

Anterleibs Nerven Magenkeiden
Aſthma u ſ w bin ich jeden Mittwoch
und Sonnabend von 1 Uhr im

Central Hotel in Halle zu ſprechen ſonſt
durch tägliche Dampfſchiff und Bahn

fahrt auf dem Bade Beſtellungen auf
Brunnen Sool und Moorbäder und
Wohnungen werden angenommen

Dr Steinbrück
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Abteilung II

EKTROMOTORE
ür

Elektrische Kraftübertragung
für jede Entfernung Spannung und Leistung

das Ingenieur Installations Geschäft
Herrn Reinharcdt Liäündner Halle a S

T Special Prospecte und Nachweislisten
ektromotoren und Dynamomaschinen I

Reichstagswahl
Die vornehmlichſte Aufgabe der ſtaatserhaltenden Parteien für den Wahlkampf

iſt nach unſerer Auffaſſung die Vertheidigung des Wahlkreiſes gegen die
Sozialdemokratie Zu dieſem e iſt es bei der Zuſammenſetzung des Wahl
kreiſes unbedingt nothwendig alle ſtaatserhaltenden Parteien
wenigſtens in der Stichwahl zu vereinigen Dies iſt aber
unmöglich wenn Herr Dr Meyer in die Stichwahl kommt da u A die
Land wirthe erklärt haben nicht für ihn eintreten zu wollen ebenſo unmöglich
aber auch wenn Herr Werkzeugmeiſter RKah m e in die Stichwahl gelangt da
bei ſeiner Stellung auf der äußerſten Rechten vorausſichtlich die Liberalen fur ihn
nicht ſtimmen werden

Sonach erblicken wir die einzige Möglichkeit den Wahlkreis zu ſichern in der
Aufſtellung einer Perſönlichkeit gemäßigter Richtung die in der Stichwahl von
rechts wie von links die Stimmen zu ſich herüber ziehen kann Eine ſolche Per
ſönlichkeit iſt der Vorſitzende der Allgemeinen Ordnungspartei Herr

Grheime Hergrath Profeſſor Dr Arndt
Er ſteht entſchieden auf monarchiſchem Boden ohne die Rechte der Landes

vertretung und der Bürger ſchmälern zu wollen iſt für den Schutz der nationalen
Arbeit und zwar ſowohl der Landwirthſchaft als auch der Jnduſtrie In der
Handwerkerfrage wünſcht er eine Ausdehnung des Befähigungsnachweiſes nament
lich auf das Baugewerbe und die Sicherung der Bauhandwerker Forderungen im
Konkurſe wie bei Zwangs Vollſtreckungen

Er iſt für die Aufbeſſerung der Gehälter der kleineren und mittleren
Beamten gegen die Uebergriffe der Konſumvereine und Waarenhäuſer Er
iſt bei dem günſtigen Stande der Reichsfinanzen gegen jede neue Steuer unter allen
Umſtänden aber gegen die Einführung einer Reichseinkommenſtener gegen die
Erhöhung und Neueinführung ſolcher Reichsſteuern welche die nationale Produktion
erſchweren Brau und Tabakſteuer und ſelbſt im Bedürfnißfalle nur für die
Einführung ſolcher Reichsſteuern Zölle die das Ausland überwiegend zu tragen
hat Jn der Arbeiterfrage vertritt er die Pflicht des Staates zum Schutze der
wirthſchaftlich Schwächeren einzutreten und iſt für den allmählichen Ausbau der
Sozialgeſetzgebung zunächſt für die Gewährung der ſog Krankenrente durch die
Jnvaliditäts Verſicherungsanſtalten ſchon vom Ablauf der Krankenkaſſenfürſorge an
für die Abkürzung der Wartezeiten die Ausdehnung der Verſicherung auf die wirth
ſchaftlich den Arbeitern gleichzuſtellenden Hausgewerbetreibenden endlich für die Er
höhung der Jnvalidenrente

Er wünſcht daß die Segnungen der Kranken Unfall und Jnvaliden Ver
ſicherung auch dem kleineren Handwerkerſtande zu Gute kommen

Er fordert eine zielbewußte nationale Jntereſſen und Kolonialpolitik
und wird jederzeit eintreten für alle ideellen und materiellen Güter des Deutſchen
Volkes wie für Kaiſer und Reich
Baath General z D Adolf Bänſch Fabrikbeſitzer und Großgrundbeſitzer Dölau
Bandelmann Schmied Dr Bernigau Gewerbeſchullehrer Paul Voeck Groß
grundbeſitzer und Amtsvorſteher Gutenberg Böſch Major a D von Borries
Oberſt a D BVoyſen Oberſt z D Brömme Ortsvorſteher Trotha Broſe
Ober Bergamts Sekretär Dr med Paul Clemens Damm Oberſteiger a
Dölau A Demme Fabrikdirektor Cönnern von Detten Ober Bergrath
A Dewitz Mechaniker Friedr Eberins Mühlenbeſitzer Döllnitz C Eckardt
Maurermeiſter Franz Edel Reſtaurateur Emanuel Bäckermeiſter Engelcke
senior Rentier Trotha Engelcke junior Fabrikbeſitzer Trotha Paul
Fiebig Kaufmann Steinbruchsbeſitzer Otto Fiedler Hauptmann der Reſerve
Löbejün G Fleck Oberſt a D Freyberg Brauereibeſitzer Carl
Friedrich Thierarzt Wilhelm Friedrich Konditor F W Fritſch Rentier
C Gabriel Kaufmann Geſche Steueraufſeher a D A Sittel Rentier
Glimm Rechtsanwalt Ad Goedecke Rittergutsbeſitzer Döllnitz F Gubſch
Privatmann P Heinrich Metalldreher Albert Henze Königl Lokomotivführer
Dr med Henze Prof Dr Heßler Hohmann Ober Bergamts Sekr G Holde
fleif Gärtner Gutenberg Dr P Holdefleiß Halle a S E Hübner Königl
Kommerzienrath John Eiſenbahnſekretär E Jordan Gutsbeſitzer Keſſel
Geheimer Baurath Otto Köhler Maurermeiſter von Koeller Rechtsanwalt
W Krebs Schmied Profeſſor Dr Laſtig Geheimer Juſtizrath Heinrich Leh
maun Königl Kommerzienrath Dr Lembſer Rechtsanwalt H Lieber Rech
nungsrath von Lieres u Wilkau Amtsvorſteher von re Profeſſor Dr
Lothholz Gymnaſialdirektor a D Sanitätsrath Dr Lüdicke G Mehl Berg
inſpektor in Granau Mathy Amtsrichter in Cönnern K Müller Schmiede
meiſter Wilhelm Neue Kaufmann Gutsbeſitzer Nordmann Stadtraih von
Löbejün L Ochſe Gaſtwirth Ohlhoff Kaſtellan Ohme Rentier Karl
Ohme Privatmann Auguſt Peter Kaufmann Pfeiffer Lokomotivführer
F Pollmer Schneidermeiſter Hugo Portins Amtsgerichts Sekretär Wilh
Potzelt Getreidehändler Fritz Rahne Gaſtwirth Theodor Rammer Reibert
Arbeiter A Relius Lehrer Franz Roth Hauptmann a Rittergutsbeſitzer
Rudloff Amts und Gemeindevorſteher C Rumpf Tiſchler Aug Schirmer
Rentier Schlegel Lehrer in Gutenberg A Schlemm Amtmann von Schlicht
Hauptmann a D Schmidt Gemeindevorſteher in Pranitz Schmidt Verwaltungs
Inſpektor Schneider GarniſonBaurath Wilh Schwarz Buchbinder H Schwarz
topf EiſenbahnSekretär A Staatsmann MagiſtratsSekretär Rich Steckner
Kaufmann Julius Stumpe Schloſſer Wilh Sydow Th Tauſch Kaufmann
Franz Tretropp Maſchinen Fabrikant Tribius Direktor der Nordd Knappfchafts
Penſionstaſſe Dr phil Theodor Tuchen Fabrikbeſitzer Friedr Uhlmann
BureauVorſteher von Vofz Geh Reg Rath Oberbürgermeiſter a D Julius
Waguer Rentier Hugo Wellhauſen Eiſenbahn Werkführer Friedr Wicht

Schieferdeckermeiſter interfeld Arbeiter Wippermann Rechtsanwalt und
Notar Otto Wirth Lokomotivführer Aug Wittig Rentier Zacke Amtsgerichts

rath Zimmer Gutsinſpektor in Gutenberg

Herzogliehe Baugewertsehule Vahrräder
Je Holzminden e äußerſt ſolid und elegant gebaut kauft

Maschinen und Mühblenbanschnie man am billigſten bei
mit Verpfiegungsanatalt Dir L Haarmann Herm Seidel Einbed
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